
 
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Jeggau                                                                24. Oktober 2016 

  

 

Niederschrift 6. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Jeggau 
 
 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 09.06.2016 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:00 Uhr 
 Ort, Raum: Jeggau, Dorfstraße 25, Gemeindebüro 
 

Anwesend: 
Herr Wolfgang Kampe  
Herr Matthias Krüger  
Herr Detlef Plock  
Herr Edgar Schmidt  
Frau Bürgermeisterin, Mandy Zepig  
 

Abwesend: 
Herr Hermann Brauns  
Herr Thomas Ritzmann  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Einwohnerfragestunde 
4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-

lung der Niederschrift über die 5. Sitzung des Ortschaftsrates am 17.03.2016 
5 Mündlicher Bericht der Bürgermeisterin der Hansestadt Gardelegen 
6 Nutzungsentgeltverordnung über die Nutzung der Dorfgemeinschaftshäuser 
7 Flächennutzungsplan der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen, Planteil Ortschaft 

Jeggau 
8 Verfahrensweise Ehrungen und Jubiläen 
9 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Die Bürgermeisterin der Hansestadt nimmt nach § 85 Abs. 2 Satz 3 KVG LSA die Aufgaben 
des Ortsbürgermeisters als Vorsitzende des Ortschaftsrates wahr, eröffnet die Sitzung und 
stellt die ordnungsgemäße Einberufung des Ortschaftsrates fest. Sie stellt als fehlende Mit-
glieder die Ortschaftsräte Hermann Brauns und Thomas Ritzmann fest.  
Die Beschlussfähigkeit ist mit vier Ortschaftsräten und der Bürgermeisterin gewährleistet.  

  
  
 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 
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Änderungsanträge liegen nicht vor, sodass Frau Zepig die Tagesordnung für den öffentli-
chen Teil der Sitzung zur Abstimmung stellt.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
zung. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Einwohnerfragestunde 
  

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde gibt es keine Anfragen. Anregungen werden nicht 
gegeben. Es sind keine weiteren Einwohner anwesend.  

  
  
 TOP 4 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift über die 5. Sitzung des Ortschaftsrates am 17.03.2016 
  

Einwendungen gegen den öffentlichen Teil die Niederschrift liegen nicht vor, sodass dieser 
zur Abstimmung gestellt wird.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat bestätigt den öffentlichen Teil der Niederschrift über die 5. Sitzung des 
Ortschaftsrates vom 17.03.2016. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 5 Mündlicher Bericht der Bürgermeisterin der Hansestadt Gardelegen 
  

Die Bürgermeisterin, Frau Zepig, informiert über den Abarbeitungsstand der Aufgaben an 
die Verwaltung aus der letzten Sitzung des Ortschaftsrates.  

  
  
 TOP 6 Nutzungsentgeltverordnung über die Nutzung der Dorfgemeinschaftshäuser 
  

Anhand des Fragenkataloges werden die einzelnen Punkte erläutert und Anregungen gege-
ben.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat empfiehlt die Berücksichtigung des in der Anlage zur Niederschrift beige-
fügten Fragenkataloges.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
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Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 7 Flächennutzungsplan der Einheitsgemeinde Hansestadt Gardelegen, Planteil Ortschaft 
Jeggau 

  
Frau Zepig stellt den Planteil Jeggau des Flächennutzungsplanes vor. Die mögliche Nut-
zung von Freiflächen wird diskutiert.  
 

 Beschluss:  
Der Ortschaftsrat erklärt seine Zustimmung zum Flächennutzungsplan der Einheitsgemein-
de Hansestadt Gardelegen, Planteil Jeggau. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 8 Verfahrensweise Ehrungen und Jubiläen 
  

Zukünftig sollen die Besuche zu Ehrungen und Jubiläen besser vorbereitet werden. Dazu 
wird eine neue Liste erstellt. Die Besuche der Jubilare werden genau geregelt.  
 
Zur Sitzung des Ortschaftsrates am 15.09.2016 wird über den Stand der Brauchtumsmittel 
und Mittel für Repräsentationen und Ehrungen informiert.  

  
  
 TOP 9 Anfragen und Anregungen 
  

• Zukünftig Auflistung von Investitions- und Instandsetzungsmaßnahmen sowie Proble-
men und Aufgaben für die Verwaltung, um eine zeitnahe Realisierung zu erwirken. 

• In der Dorfstraße soll ein Pflegeschnitt an den Linden erfolgen.  
• Entästung der Bäume – Landwirtschaftlicher Weg – von Jeggau in Richtung Sichau, 

insbesondere Abzweig Tarnefitz; 
• Beschilderung des Landwirtschaftlichen Weges Jeggau in Richtung Sichau, Abzweig 

Tarnefitz; 
• Reinigung der Bushaltestelle in Eigenthum 
• Rasenmahd um den Containerstellplatz in Eigenthum 
• Feuerwehr – Dreieck 
• Dachrinne  
• Ortseingangs- und Ausgangsschilder in Richtung Sichau, Quarnebeck und Trippigleben 

fehlen.  
• Anfrage auf Wechsels des Stromanbieters für das DGH;  
• Als Termin für die nächste Sitzung des Ortschaftsrates wurde der 15.09.2016, 19:00 

Uhr festgelegt.  
  
  
Als Termin für die nächste Sitzung des Ortschaftsrates wurde der 15.09.2016, 19:00 Uhr festgelegt.  
 
 
 
Mandy Zepig       Edgar Schmidt 
Bürgermeisterin der Hansestadt Gardelegen und  Protokollführer 
Vorsitzende des Ortschaftsrates der Ortschaft  
Jeggau (§ 85 Abs. 2. KVG LSA) 
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Die Forderung zur vergleichbaren Bepreisung der unterschiedlichen Objekte

1. Wie soll die Bemessungsgrundlage zur  Preisbildung gewählt werden (Quadratmeter, Kubikmeter oder 
...)?
- Quadratmeter

2. Sollen sich die unterschiedlichen Ausstattungstandards im Preis widerspiegeln?
- ja

3. Sollen die Objekte zukünftig einheitlich mit Geschirr, Besteck, Reinigungsmitteln, Papierhandtüchern, 
Spülmaschientaps usw. ausgestattet sein oder sollen nur die Räumlichkeiten vermietet werden?
- nein

4. Soll die Vermietung mit oder ohne zusätzlicher Betriebskostenabrechnung erfolgen?
- ja 

5. Wie sollen die Regelungen der Reinigungen gestaltet und umgelegt werden  (vor und nach einer 
Veranstaltung)?
- gleich mitbezahlen

6. Sollen beim Vorhandensein einer Schankanlage die Reinigungskosten der Fachfirma auf den Preis 
aufgeschlagen werden?
- Schankanlage raus - mit Getränke bestellen.

7. Wenn keine zusätzliche Betriebskostenabrechnung gewollt ist, soll es dann einen Sommer- bzw. 
Winterpreis geben?

-

8 Welchen Zeitraum soll ein eventueller Sommer- oder Winterpreis umfassen?
-

9. Welche Veranstaltungen sollen kostenfrei oder verbilligt sein?
- ortsansässige Vereine

10. Soll es eine Stufenregelung (Tagespreis, Stundenpreis) für die Vermietung geben (z.B. für Trauerfeiern, 
Halbtagsvermietung, Versammlungen)?
- ja

11. Wie soll die Kontrolle in den DGH´s erfolgen und wie sollen die entstandenen Personalkosten umgelegt 
werden?
- die Person, die den Saal reinigt

12. Wie uns in welcher Höhe soll die Umlage der Verwaltungskosten erfolgen?
- gar nicht

Anlage 1

 


